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Herren Bezirksliga

Spfr Affaltrach : TSG 1845 Heilbronn III 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Reinhold beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der Spfr Affaltrach, als Jürgen Reinhold das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG 1845
Heilbronn III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in
seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Reinhold / Groh das Spiel
gegen Drauz / Grimm noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Layer / Feis dann gegen Gailing / Großhans. Beck / Graz wehrten eine 1:0 Satzführung von
Sommer / Kemfert ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Jürgen Reinhold machte mit Uwe Drauz beim 11:8, 11:9, 11:6 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Fast verloren schien danach das Spiel von Thomas
Layer gegen Thomas Gailing, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thomas Layer jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 12:14, 11:9, 11:5, 15:13. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Dann
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Zwar brachte Jakob Grimm Joscha Groh phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Joscha Groh mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Dominik Feis eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Dominik Feis gewann gegen Adam Sommer mit 3:2. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Gerhard Beck hatte gegen Ralf Großhans bei seinem Sieg
in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Timo Graz und Peter Kemfert, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der Spfr Affaltrach und der TSG 1845 Heilbronn III. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Thomas
Gailing fand Jürgen Reinhold von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die Spfr Affaltrach nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während
die TSG 1845 Heilbronn III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TTC Zaberfeld
ansteht, 1:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spfr Affaltrach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen die TTF Leintal (SG).

 Statistik:
 Spfr Affaltrach

Doppel: Reinhold / Groh 0:1, Layer / Feis 1:0, Beck / Graz 1:0 
Einzel: J. Reinhold 2:0, T. Layer 1:0, J. Groh 1:0, D. Feis 1:0, G. Beck 1:0, T. Graz 1:0 

 TSG 1845 Heilbronn III
Doppel: Gailing / Großhans 0:1, Drauz / Grimm 1:0, Sommer / Kemfert 0:1 
Einzel: T. Gailing 0:2, U. Drauz 0:1, A. Sommer 0:1, J. Grimm 0:1, P. Kemfert 0:1, R. Großhans 0:1


